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zusammengestellt von Manfred N iehuis und Rainer M ichalski
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N ieh u is , M. (2014): 
Aktualisierung der Ver
breitungsangaben zum 
Walker -  Polyphylla fullo  
(L., 1758) -  in Rheinland- 
Pfalz (Coleoptera: Lamel
licornia: Scarabaeidae: 
Melolonthinae). -  Fauna 
und Flora in Rheinland- 
Pfalz 12 (4): 1381-1386. 
Landau.

Nebenstehenden Beitrag 
mit einem Nachweis des 
Walkers (Polyphylla fullo) 
entdeckte Frau Ursula Hä- 
selbarth am 27. Juni 2015 
in der u. g. Zeitung. Zusätz
lich teilte sie einen Fund 
von Gau-Algesheim mit. 
Abb. 1 (links): Beitrag B lum 
(2015) zum Thema Walker -  
Polyphylla fullo. [Die im Text 
als Finderin des Walkers ge
nannte Dr. Annette Stegmay
er ist die Nachfolgerin von 
Dr. Volkmar Häselbarth bei 
der SG Laurenziberg.]
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Prominente Gäste
N ich t nur Kaiser finden Ingel

heim  b esu ch en sw ert A uch  
B undespräsident Joachim  
G auck m achte der R otw ein
stadt und  dem  Kloster Engelthal 
bereits se in e  A ufwartung. M i
nisterpräsidentin M alu D reyer  
fühlt sich sch o n  m it den M it
gliedern der Z ukunftsinitiative  
R heinland-Pfalz (ZIRP) im  
Kloster b ei Fam ilie W asem  gut 
aufgehoben, und ihr Innenm i
nister Roger Lew entz lud jetzt 
zum  A uftakt der Innenm inis
terkonferenz in das K loster ein.

U nter den Konferenzm itglie- 
d em  befand sich auch Bundes
innenminister Thomas de Maiziä- 
re, der sich n ich t nur beim  gro
ßen  Em pfang im  Kloster-Innen- 
h o f und  beim  A bendessen m it 
Ingelheim er W einen sichtlich  
w ohlfühlte, sondern auch gerne 
für ein  Erinnerungsfoto m it der 
studentischen Service-Hilfs
kraft Katharina Süssenberger 
zur Verfügung stand.

Seltener Gast
D ie N atur rund um  den Lau

renziberg b ei G au-Algesheim  
hat einiges zu  bieten. D as w eiß  
Dr. Annette Stegmayer von  der 
Schutzgemeinschaft Laurenzi
berg natürlich sehr w ohl. D och  
das seltsam e Knurren, das ihr  
jetzt dort beim  Pflücken von  
HaumülIer-KirsChen p lötzlich  
entgegengebracht wurde, war  
ihr völlig  unerklärlich. D a sie 
diesem  Knurren auf den Grund 
gehen w ollte, m achte sie s ich  
m utig auf die Suche nach  dem  
offenkundig von  der Störung 
durch die Kirschenpflückerin

Ein Walker sorgte am Laurenziberg 
für Aufhorchen. Foto. Stegmayer

n icht sehr angetanen W esen. 
Schließlich fand sie das V ie
cherl auch, näm lich e inen  laut
stark protestierenden und sich  
an die Unterseite eines Kirsch
blattes klam m ernden Blatthorn
käfer. So schnell es ging, be
sorgte sie  sich  einen F otoappa
rat, h ielt das Tier im  Bild fest 
und startete dann die Recher
che, m it w em  sie es denn  da zu  
tun bekom m en hatte. U nd sie  
fand heraus, dass sie w o h l auf 
einen  w eib lichen  „Polyphylla 
fullo“ gestoßen war, der auch  
als Türkischer M aikäfer oder 
noch  eher unter dem  N am en  
Walker bekannt ist. Walker 
wird er seit dem  18. Jahrhun
dert deshalb genannt, w eil sich  
das „Knurren“, das er m ittels 
„Stridulation“ -  dem  Reiben  
einer Kante des vorletzten H in
terleibsegm ents und einer Lei
ste am  H interflügel -  produ
ziert, w ie  das W alken von  Le
der oder Stoffen anhört. Nor
m alerw eise ernähren sich  die 
Käfer von  K iefem nadeln, gel
ten  aber nicht als Schädlinge. 
U nd sie sind so selten, dass sie  
in  D eutsch land  per Bundesar
tenschutzverordnung als be
sonders geschützt ausgew iesen  
sind.

Bundesinnenminister Thomas de Malzière und Katharina Süssenber
ger ließen sich im Ingelheimer Kloster Engelthal ablichten. Foto: Wasem
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Abb. 2 (rechts): Beitrag M ichalski (2015) in der Rhein Main Presse. 
Gegenstand ist der unten mitgeteilte Fund von Albig. ►

Herr L eonhard meldete aus Albig (Rheinhessen) ein 
Walker-?, das vor seinem Haus auf der Straße saß und bei 
Berührung laut zirpte, an Rainer M ichalski (Bad Kreuznach), 
Nabu.

Abb. 3: Walker-? von Albig. Foto: R. M ichalski.

Aufgrund eines Aufrufs (M ichalski 2015; NABU Region
alstelle Rheinhessen-Nahe) kamen weitere Daten zusam
men, die hier weitestgehend übernommen sind, soweit sie 
Rheinland-Pfalz und -  bei Extremdaten -  schon bestätigte 
Raster betreffen und die Beobachtungen nach Befragung der 
Anrufer „passten“. Nachfolgend sind alle Funde inkl. der in 
der Zeitung gemeldeten zusammengestellt:

Zirpender 
Käfer fliegt 
Albig an

A L B IG  (r e d ). D a  s t a u n t e  K arl- 
H e in z  L e o n h a r d , a ls  e r  a m  
H a u s  s e in e r  M u tte r  in  A lb ig  
e in e n  a u ß e r g e w ö h n l ic h  g r o ß e n  
K äfer  s i t z e n  sa h . „E r w a r  3 ,5  
Z e n t im e t e r  la n g  u n d  a u ffä llig  
g e lb lic h  g e f le c k t .  B e i  B e r ü h 
r u n g  g a b  er  z ir p e n d e  L a u te  v o n  
s ic h “ , b e r ic h te t  d e r  N a t u r 
fr e u n d . Ü b e r  d a s  I n te r n e t  k o n n 
te  e r  d a s  a u f fä l l ig e  T ie r  a ls  
e in e n  w e ib l ic h e n  W a lk e r  o d e r  
T ü r k is c h e n  M a ik ä fe r  id e n t if i 
z ie r e n .  S e in e n  F u n d  m e ld e t e  e r  
R a in e r  M ic h a ls k i  v o n  d e r  N a -  
b u - R e g io n a ls te l le  R h e in h e s s e n -  
N a h e  in  A lb ig , d e r  d ie  B e s t im 
m u n g  b e s tä t ig te .  „W a lk er  s ie h t  
m a n  n u r  s e h r  s e l t e n ,  s ie  s in d  
n ic h t  u m s o n s t  s tr e n g  g e s c h ü tz t .  
D e r  F u n d  in  A lb ig  is t  u n g e 
w ö h n l ic h ,  d e n n  d e r  ü b lic h e  L e 
b e n s r a u m  d e r  A rt s in d  K ie fe r n 
b e s t ä n d e  a u f  S a n d b o d e n “ , er 
k lä r t M ic h a lsk i .

Schwer zu beobachten
W a lk e r  s e ie n  t r o tz  ih r e r  G r ö 

ß e  n u r  s c h w e r  z u  b e o b a c h t e n .  
D ie  K äfer  f lö g e n  a n  w a r m e n  
A b e n d e n  v o n  Ju n i b is  A u g u s t  
v o n  d e r  D ä m m e r u n g  b is  in  d ie  
N a c h t .  S ie  h ie lt e n  s ic h  m e is t  in  
d e n  B a u m k r o n e n  au f. Z u r  E ia b 
la g e  w ü r d e n  s ic h  d ie  W e ib c h e n  
in  d e n  B o d e n  e in g r a b e n . D o r t  
f in d e  a u c h  d ie  E n tw ic k lu n g  v o n  
d e r  L a rv e  b is  z u m  fe r t ig e n  In 
s e k t  sta tt ,  d ie  d re i b is  v ie r  Jah re  
d a u e r e . D ie  b is  a c h t  Z e n t im e t e r  
la n g e n  L a r v e n  e r n ä h r te n  s ic h  
ü b e r w ie g e n d  v o n  G r a sw u r z e ln .  
D e r  N a b u  ruft d ie  B e v ö lk e r u n g  
z u r  M ith ilf e  a u f, u m  D a te n  z u r  
V e r b r e itu n g  d e s  W a lk e r s  in  
R h e in h e s s e n  z u  b e k o m m e n .  
W er e in e n  W a lk e r  s ie h t ,  m e ld e t  
s ic h  b e i N a b u  u n te r  T e le fo n  
0 6 7 3 1 / 5 4 7 5 6 6  o d e r
in fo (g ? N A B U -R h e in h e s se n .d e .

D er w e ib lic h e  W a lker, d e r je tz t  
in  A lb ig  b e i A lz e y  g e s ic h te t  w u r 
de. Foto: Rainer M ichalski/Nabu
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TK 6214SW MA20NE Bechenheim Friedhof 12. August 2015 Helga Jungbluth 
(Käfer hat „vibriert“)

TK 6014NW MA23SE Gau-Algesheim 12. Juli 2004 Dr. Volkmar u. Ursula Häsel- 
barth (Fotobeleg)

TK 6014NW MA23SE Gau-Algesheim 27. Juli 2015 1 Ex. in einem Blumenkasten 
unter Laub (hat bei Berührung laut „gebrummt“) Willy Schwarz

TK 6214NE MA31SE Albig 28. Juli 2015 1 $ Herr Leonhard (Fotobeleg R. M ichal- 
ski, s. Abb. 3)

TK 6214SEMA31SW Alzey Weinheimer Straße 80 1 $  11. Juli 2015Fam. Fillinger 
(Fotobeleg)

TK 6014NW MA33SW Gau-Algesheim Laurenziberg [ca. 26.] Juni 2015 1 Ex. Dr. 
Annette Stegmayer (B lum 2015)

TK 6215SW MA40NW Eppelsheim 1. August 2015 Barbara D iesbach (Käfer hat 
bei Berührung gezirpt)

TK 5915SW MA43NW Mainz-Gonsenheim Kapellenstraße 2007 1 Ex. Hans-Jürgen 
D echent (Saulheim)

TK 6015NW MA43NW Manz-Finthen Garten 1. August 2015 1 Ex. Frau K leefeld 
(großer Käfer, gelb gefleckt, hat gefaucht)

TK 5915SW MA44SW Mainz-Gonsenheim Lennebergwald Grünes Haus 22. April 
2015 (extrem frühes Datum) 1 Ex. Stefan D orschel

TK 5915SW MA44SW Mainz-Gonsenheim Lennebergwald Grünes Haus Anf. Mai 
2015 (extrem frühes Datum) 1 Ex. Stefan D orschel

TK 5915SW MA44SW Mainz-Gonsenheim ca. 1 km E Lennebergwald An der Ober
brücke 3. Juli 2015 Frau Wagner

TK 5915SW MA44SW Mainz-Mombach Ri. Mainzer Sand 15. Juni 2015 und einige 
Tage später je 1 Ex. Petra Raab

Abb. 4 (links): Belegfoto eines männlichen Walkers von Mainz-Gonsenheim. Meldung: Frau
Wagner.
Abb. 5 (rechts): Belegfoto eines männlichen Walkers von Guntersblum. Meldung: Frau N anz.
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TK 5915SW MA44SW Mainz-Mombach nahe Waldfriedhof Ende Juni 2015 1 Ex. 
Stefan Dorschel

TK 6216NW MA51NW Guntersblum Gänsweide 5 1 S  Marianne N anz (Fotobeleg) 
TK 6912NW MV03NE Fischbach b. Dahn Bitscher Straße 23. Juli 2015 Susanne 

Maurer (mit Fotobelegen)

Bei passender Gelegenheit soll für die Art eine aktualisierte rheinland-pfälzische 
Verbreitungskarte vorgestellt werden.
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